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 Nachweis ambulanter Daten in den Gesundheitsstatistiken
(Thomas Graf)

Struktur des Vortrages

 Erkrankungshäufigkeiten im ambulant-ärztlichen 

Versorgungssektor in Deutschland
(Susann Behrendt)
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Nachweis ambulanter Daten 
in den 

Gesundheitsstatistiken
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Krankenhausstatistik

 Ambulante Operationen, die das Krankenhaus erbracht hat 
(§115 SGB V)

 Anzahl der Krankenhäuser mit zusätzlichen oder weiteren 
ambulanten Operationen durch Vertragsärzte, Belegärzte oder 
ermächtigte Ärzte

•

Ambulante Operationen

•
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Krankenhausstatistik
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Krankenhausstatistik

Dialyseeinrichtungen für ambulante vertragsärztliche  
Versorgung

 Anzahl der Einrichtungen
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Krankenhausstatistik

Teilstationäre Behandlungen – der Übergangsbereich 
zwischen vollstationär und ambulant

 Reine Tages- und Nachtkliniken

 Tages- und Nachtklinikplätze

 Vor- und nachstationäre Behandlungen

 Entlassungen aus der teilstationären Behandlung

 Teilstationäre Behandlungstage

gegliedert nach Fachabteilungen und besonderen 
Einrichtungen
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Gesundheitsrechensysteme

Gesundheitspersonalrechnung

 ambulantes Gesundheitspersonal

•
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Gesundheitsrechensysteme
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Gesundheitsrechensysteme

Gesundheitsausgabenrechnung

 ambulante Gesundheitsausgaben

•
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Gesundheitsrechensysteme
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Erkrankungshäufigkeiten im ambulant-ärztlichen 
Versorgungssektor in Deutschland

Eine Pilotstudie im Auftrag des Statistischen Amtes der Europäischen Kommission 

(Eurostat)
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Hintergrund und Zielstellungen des Pilotprojektes 

ARZTPRAXIS KRANKENHAUS

EU: Entwicklung einer gesundheitspolitischen Gemeinschaftsstrategie

Möglichkeiten und Grenzen nationaler Morbiditätsstatistiken

Amtliche Statistik 

14

Statistisches Bundesamt

© Statistisches Bundesamt Gesundheit

Hintergrund und Zielstellungen des Pilotprojektes 

ARZTPRAXIS KRANKENHAUS

√

EU: Entwicklung einer gesundheitspolitischen Gemeinschaftsstrategie

Möglichkeiten und Grenzen nationaler Morbiditätsstatistiken 

Amtliche Statistik
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Hintergrund und Zielstellungen des Pilotprojektes 

ARZTPRAXIS KRANKENHAUS

√

EU: Entwicklung einer gesundheitspolitischen Gemeinschaftsstrategie

Möglichkeiten und Grenzen nationaler Morbiditätsstatistiken 

Amtliche Statistik 

?
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Zielstellungen des Pilotprojektes

Identifizierung potentieller diagnosespezifischer Morbiditätsdaten des ambulanten 
Versorgungsbereiches in Deutschland

Evaluierung potentieller diagnosespezifischer Morbiditätsdaten des ambulanten 
Versorgungsbereiches in Deutschland 

Prüfung und Weiterentwicklung der Methodologie im Leitlinienkonzept, welches auf 
EU-Ebene von der Morbidity Statistics Development Group (MSDG) vorgegeben ist 

Pilotauswertung auf Basis der als adäquat eingestuften Datenquelle(n) 

… vor dem Hintergrund einer möglichst langfristigen und zuverlässigen
Lieferung belastbarer Daten

im ambulant-
ärztlichen 

Versorgungs-

sektor

Morbiditätzur Abbildung 
der

diagnose-
spezifischen

Bevölkerungs-
bezogene 

Diagnosedaten
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Vorläufige Ergebnisse – Ambulante Morbidität und potentielle Datenquellen

Die Morbidität stellt in der ambulant-ärztlichen Versorgung bisher ein unterentwickeltes 
Analysefeld dar.

Eine Kooperation mit fünf Unternehmen der privaten Krankenversicherung
(PKV) eröffnet die Option für einen Teil der PKV-Patientinnen und PKV-
Patienten Diagnosedaten aus dem ambulant-ärztlichen Bereich aufzubereiten.
▪

Potentielle Zusatzquellen sind Dokumentationssysteme von 
Forschungsnetzwerken, erkrankungsspezifische Register und 
Gesundheitssurveys des Robert Koch-Instituts.
▪

Den Hauptdatenbestand im Pilotprojekt bilden die Daten zur Abrechnung   
vertragsärztlicher Leistungen. ▪
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Vorläufige Ergebnisse – Ambulante Morbidität und potentielle Datenquellen

… weiteren 
Dokumentations-

systeme

… Gesundheits-
surveys des 

Robert Koch-
Institutes 

…Melderegister 
nach IfSG

… privaten
Krankenver-
sicherung

… vertrags-
ärztlichen

Versorgung
Diagnosedaten 

der …

Prävalenz Inzidenz
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Herzlichen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit !

Susann Behrendt
Statistisches Bundesamt, Gruppe VIII A 
Referat Gesundheitsstatistiken
susann.behrendt@destatis.de
Tel: 0228-99-643-8176

Thomas Graf
Statistisches Bundesamt, Gruppe VIII A 
Referat Gesundheitsstatistiken
thomas.graf@destatis.de
Tel: 0228-99-643-8169


